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W eidende Haflinger auf grünen Almen und No-
riker, die fleißig Schlitten durch Winterland-
schaften ziehen, sind seit Jahrzehnten beliebte 

Fotomotive der österreichischen Fremdenverkehrswer-
bung. Speziell Haflinger gelten als die „Naturburschen“ 
unserer Alpen, als besonders natürliche Pferderasse. 
Dabei sind gerade sie eine stark überzüchtete und daher 
großteils unprofessionell gezüchtete Rasse. Bei keiner an-
deren Zuchtrasse wird so viel „Ausschußware “ produziert 
wie in der Haflingerzucht. Mehr als 90 Prozent aller Foh-
len sind im wahrsten Sinne des Wortes „für die Würscht“. 
Weil sie völlig beliebigen Modekriterien nicht genügen, 
werden die meisten von ihnen noch im Babyalter umge-
bracht. 

 So etwa produziert ein einziger Fohlenhof in 
 Kufstein 1600 Haflingerfohlen im Jahr. Und selbst diese 
Profis „verwenden“ nur ca. 200 zur Weiterzucht. ANI-
MAL SPIRIT weist seit Jahren auf diese Mißstände hin 
und  appelliert an die Zuchtverbände, Zuchtbeschrän-
kungen einzuführen. Unsere Arbeit und speziell die 
Fohlenfreikauf aktionen haben so viel Staub aufgewirbelt, 
daß in den Medien (z.B. ORF-Report, Kronen Zeitung, 

Das Märchen vom „urwüchsigen“ Haflinger
Pferderevue ...) berichtet und das Thema öffentlich disku-
tiert wurde. Doch die Züchter lassen sich nur wenig beir-
ren, Stuten werden weiterhin jedes Jahr gedeckt, dürfen 
nie „leer stehen“, Fohlen werden mit wenigen Monaten in 
die Schlachthöfe gekarrt. Immerhin zeigt aber die Export-
statistik, daß in den letzten 3 Jahren immer weniger 
Pferde nach Italien verkauft wurden – ein Erfolg unserer 
Aufklärung und Freikaufaktionen. Daher arbeiten wir von 
ANIMAL SPIRIT weiter und werden mit Hilfe mitfühlen-
der SpenderInnen auch heuer wieder Fohlen freikaufen 
und vor dem sicheren Tod im Schlachthof bewahren.
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